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Ballett im Schlosshof
„Als mein Schicksal lachend vom Stuhl fiel“
Am 6. Juli führten rund 200 Schü-
ler und Schülerinnen der Bal-
lettschule Bjerke das selbstge-

schriebene Stück „Als mein
Schicksal lachend vom Stuhl fiel“
vor der wunderschönen Kulisse

des Schlosshofes von Schloss Eu-
lenbroich auf.
Wegen Sturmwarnung wurde die

Aufführung von Sonntag auf Mon-
tag verschoben.
Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2
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Dann spielte das Wetter mit, so
dass nicht nur die Sonne, sondern
auch viele leuchtende Kinderau-
gen um die Wette strahlen durf-
ten.
Zum bestens besuchten Stück be-
richtet Sonja Bjerke: „Lucie Adler
ein 12-jähriges Mädchen, dass die
Zuschauer für ca. 90 Minuten auf
eine bunte Reise entführte und
durch ihr Schauspielerisches Ta-
lent überzeugte, ist ein „ganz nor-
males Mädchen“, wie sie selber
sagt, dass auf der Suche nach der
eigenen Identität ist.
Aber wie findet man seine eigene
Identität in Zeiten von virtuellen
Welten? Fernab von der eigentli-
chen Realität; unsichtbaren Fein-
den, die unsere Welt in einen Dorn-
röschenschlaf versetzten und ne-
ben bevorstehenden Klimakata-
strophen, nun auch noch eine
sichtbare, gar greifbare, Bedro-
hung direkt vor unseren Augen
darstellt. Es ist viel los, in den
Köpfen unserer jungen und her-
anwachsenden Generation und
genau diese Generation hat viel
zu sagen.
Wie schön, wenn man die Mög-
lichkeit hat, dies künstlerisch zu
tun und das Publikum zum Nach-
und Mitdenken auffordern kann.
Nachdem im Stück Familienmit-
glieder, Haustiere und Freunde
befragt wurden und die Aussich-
ten auf die Antwort aller Fragen,
noch immer aussteht, taucht zu
guter Letzt Franny, eine leicht „an-
gespeckte und in die Tage gekom-
mene“ gute Fee auf, um Lotta ei-
nen Wunsch zu erfüllen. Nachdem
Verhandlungen über Weltfrieden
und Liebeswünsche scheitern,
entschließt sich Lotta kurzerhand
ihre neuerworbene Freundin Fran-
ny mit auf ihre eigene Reise zu
nehmen.
Mit viel Charme, Witz und Tief-

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

gang führten Lotta und die Pum-
melfee das Publikum durch reale
und fiktive Welten und kam
letztendlich zu dem Schluss, dass
man seine eigene Identität nicht
bei anderen suchen muss, son-
dern sie den Weg ganz allein zu

sich selbst findet.
Wie schön, dass jeder einzigartig
ist. Besonders bei diesem Stück.
Die Schüler konnten selbst mit-
gestalten und machten deswegen
diese Aufführung zu ihrer eigenen
persönlichen Botschaft.“

Zum Schluss gab es den verdien-
ten Applaus für viel Eigeninitiati-
ve und das geglückte Ergebnis das
Stück, mit viel Engagement und
Zusammenhalt untereinander, er-
schaffen zu haben.
(mrs)

Themenpreis-Wettbewerb 2023
Start 1. Juli mit dem Titel:“Aus gegebenem Anlass: Auf der Flucht“
Gegenwärtig sind rund 90 Millio-
nen Menschen auf der Flucht vor
Krieg und Gewalt. Die Zahlen stei-
gen, nicht zuletzt, weil mehrere
Millionen Ukrainer und Ukraine-
rinnen ihr Land verlassen muss-
ten oder müssen. Damit verbun-
denes Leid und verknüpfte Hoff-
nung müssen erzählt werden, denn
„was auf sozialer Ebene nicht

kommuniziert werden kann, wird
verdrängt und vergessen“ (Aleida
Assmann). In diesem Sinne ruft
die Gruppe 48 auf, gegen
solcherart Verdrängen und Verges-
sen „anzuschreiben“. Unter Flucht
versteht sie (nur) diejenige Mig-
ration, die aufgrund von Krieg und
Verfolgung wegen Rasse, Religi-
on, Nationalität, Zugehörigkeit zu

einer bestimmten sozialen Grup-
pe oder politischer Überzeugung
erfolgt. Im Wettbewerb geht es
insbesondere um die fiktionale
Spiegelung jüngeren oder jetzi-
gen Fluchterlebens beim Verlas-
sen von Kriegs- und Krisengebie-
ten weltweit, aber auch um die
transgenerationale Verarbeitung
von Zwangsmigration im Holo-

caust und Zweiten Weltkrieg.
Autor/-innen ab 15 Jahren kön-
nen vom 1. Julibis zum 30. Sep-
tember ihre unveröffentlichten
oder veröffentlichten deutschspra-
chigen Texte aus der Gattung Pro-
sa oder Lyrik einreichen.
Näheres unter: www.die-gruppe-
48.net/Themenpreis-2023
(mrs)
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StadtWerke Rösrath empfehlen: Vorsorglich
Abschlagszahlungen für Strom und Gas erhöhen

Kölsch-Literaturwettbewerb
Erwin Rußkowski und Rita Goldammer gewinnen fünften Kölsch-Literaturwettbewerb

Angesichts weiterhin steigender
Preise für Gas und Strom raten
die StadtWerke Rösrath Verbrau-
cherinnen und Verbrauchern, ihre
monatlichen Abschlagszahlungen
im Blick zu behalten und
gegebenenfalls anzupassen.
Insbesondere aufgrund des Ukrai-
ne-Krieges und einer möglichen
Gasmangellage sei in den kom-
menden Wochen und Monaten
damit zu rechnen, dass Strom und
Gas noch teurer würden als
bislang, so Christoph Schmidt,
Geschäftsführer der StadtWerke

Rösrath - Energie GmbH: „Die ex-
trem hohen Beschaffungspreise für
Energie zwingen die Energiever-
sorgungsunternehmen dazu, die-
se Kostensteigerungen an ihre
Kunden weiterzugeben. Auch wir
müssen leider zum 1. September
die Preise für RöStrom und RöGas
anheben.
Wenngleich diese Erhöhungen im
regionalen Vergleich noch
halbwegs moderat ausfallen, so
bedeuten sie für die Kunden den-
noch eine zusätzliche finanzielle
Belastung. Um am Ende keine

böse Überraschung mit hohen
Nachzahlungen zu erleben, raten
wir daher dringend, die monatli-
chen Abschlagszahlungen ent-
sprechend anzupassen.“
Auch Mieter sollten nach Mög-
lichkeit mit ihren Vermietern
darüber sprechen, ihre Nebenkos-
tenzahlungen anzuheben. „Wo
das nicht möglich ist“, so Schmidt
weiter, „sollte der geplante mo-
natliche Mehrbetrag zur Seite
gelegt werden, um vorbereitet zu
sein.“
Um steigenden Energiepreisen

etwas entgegenzusetzen, hilft
auch, Energie zu sparen und Ener-
giefressern im eigenen Haushalt
auf die Spur zu kommen.
Über den Stromcheck des Verban-
des Kommunaler Unternehmen,
den die StadtWerke auf ihrer In-
ternetseite zur Verfügung stellen,
können Verbraucher schnell fest-
stellen, welche Geräte in ihrem
Haushalt am meisten Energie ver-
brauchen.
Außerdem finden sie dort auch
Tipps und Tricks zum Stromspa-
ren.

Zum fünften Mal hatte der Rös-
rather Kulturverein zum Kölsch-
Literaturwettbewerb in den Berg-
ischen Saal von Schloss Eulen-
broich geladen und die von einer
Fachjury ausgewählten Finalisten
erfreuten die Zuhörer mit feinsin-
nigen, nachdenklichen, aber auch
amüsanten Geschichten und Ge-
dichten in kölscher Sproch. „Ma-
chen Sie Werbung für unseren
Wettbewerb“, forderte Dr. Jürgen
Rembold das Publikum gleich zu
Beginn auf. Seine Stiftung zur För-
derung des bürgerschaftlichen
Engagements unterstützt den in
den Kategorien Prosa und Lyrik
ausgetragenen Kölsch-Literatur-
wettbewerb mit Preisgeldern von
insgesamt 2.000 Euro. „Für mich,
so betonte der gebürtige Kölner
Rembold, „ist Kölsch eine faszi-
nierende und ausdrucksstarke
Mundart, die es zu erhalten
lohnt.“
Zum Auftakt beeindruckte Erwin
Rußkowski, pensionierter Lehrer
aus Lohmar, mit seinen klaren
Worten zum Angriffskrieg Russ-
lands in der Ukraine. „Watt is datt
nor für en Zick?“ klagt er und
nennt es „Ungerdröckung pur im
Johr 2022, die Verzwiefelung unn
Nuut övver e janz Volk unn vil-
leech sujar de halve Welt“ brin-
gen wird. Sein Verzällcher endet
mit dem Aufruf zur Solidarität und
Hilfsbereitschaft und den mutma-
chenden Worten aus einem Lied
von Brings: „Süht ett och su uss,
als jing de Welt hück unger:
Maach e Leech ahn!“ Mit dieser

Mischung trifft er offensichtlich
den Nerv des Publikums, das ihn
in der Kategorie Prosa zum Sie-
ger kürt.
Platz zwei erreicht das Zwiege-
spräch „Sonndachsmorje bei dr
Mamm“, mit viel Verve und Herz
vorgetragen von Autor Georg Len-
zen und Silke Essert. Die liebe-
volle Hommage an Lenzens Mut-
ter, gespickt mit kleinen Kabbe-
leien, löst bei vielen Zuhörern ei-
gene Erinnerungen aus und wird
von Kopfnicken und Schmunzeln
begleitet.
Als „Wiederholungstäterin aus
Leidenschaft“ offenbart sich Rita
Goldammer, die mehrfach am
Kölsch- Literaturwettbewerb teil-
genommen hat und es stets bis
ins Finale schaffte. Auch in die-

sem Jahr überzeugt sie mit ihrer
Ballade von der „Köllsche Schull-
Lotterie“. „Wann do dat Pesch
häs - do bes Schullkind en Kölle -
en de vierde Klass un däts jään
dodrop zälle - em Johr 2022 ene
Plaatz zo han -enner Hütere Schull
un nit irjendswann _ dann weeste
wach als Loß enner Trommel _ un
et Loß es ene Plaatz en Pullem-
Stommel“, reimt sie gekonnt und
nimmt das Publikum auf einen ra-
santen Ritt durch die Schulpolitik
mit und den Kölner Polit-Klüngel
mit Genuss auf den Arm. Goldam-
mer setzt sich mit der Ballade
beim Publikum durch vor Martina
Kampert, die mit ihrem Gedicht
„Dreckelig Kölle“ liebevolle Kri-
tik am optischen Zustand ihrer
Heimatstadt übt.

In beiden Kategorien fiel corona-
bedingt kurzfristig ein Teilnehmer
aus. Zum Abschluss erhielten da-
her die vier Finalisten von Stifter
Dr. Jürgen Rembold ein Paket Rös-
rather Kulturkaffee samt Tasse
und Schecks in Höhe von je 500
und 300 Euro.
Für das neue Jahr wünschte sich
Alwin-Georg Maibach, Vorsitzen-
der des Rösrather Kulturvereins,
Schloss Eulenbroich e.V. noch
mehr Teilnehmer am Wettbewerb,
den die anwesenden Zuhörer als
ausgesprochen unterhaltsam er-
lebten. Dr. Rembold kündigte eine
Anthologie mit den besten Bei-
trägen sämtlicher Kölsch-Litera-
turwettbewerbe noch in diesem
Jahr an.
(mrs)

(v.l.n.r.) Alwin-Georg Maibach, Vorsitzender des Kulturvereins, Dr. Bernd Hambüchen, Juryvorsitzender und(v.l.n.r.) Alwin-Georg Maibach, Vorsitzender des Kulturvereins, Dr. Bernd Hambüchen, Juryvorsitzender und(v.l.n.r.) Alwin-Georg Maibach, Vorsitzender des Kulturvereins, Dr. Bernd Hambüchen, Juryvorsitzender und(v.l.n.r.) Alwin-Georg Maibach, Vorsitzender des Kulturvereins, Dr. Bernd Hambüchen, Juryvorsitzender und(v.l.n.r.) Alwin-Georg Maibach, Vorsitzender des Kulturvereins, Dr. Bernd Hambüchen, Juryvorsitzender und
Lektor der Anthologie, Rita Goldammer, Gewinnerin in der Kategorie Lyrik, Stifter Dr. Jürgen Rembold, MartinaLektor der Anthologie, Rita Goldammer, Gewinnerin in der Kategorie Lyrik, Stifter Dr. Jürgen Rembold, MartinaLektor der Anthologie, Rita Goldammer, Gewinnerin in der Kategorie Lyrik, Stifter Dr. Jürgen Rembold, MartinaLektor der Anthologie, Rita Goldammer, Gewinnerin in der Kategorie Lyrik, Stifter Dr. Jürgen Rembold, MartinaLektor der Anthologie, Rita Goldammer, Gewinnerin in der Kategorie Lyrik, Stifter Dr. Jürgen Rembold, Martina
Kampert, Georg Lenzen, Silke Essert und Erwin Rußkowski, Gewinner in der Kategorie ProsaKampert, Georg Lenzen, Silke Essert und Erwin Rußkowski, Gewinner in der Kategorie ProsaKampert, Georg Lenzen, Silke Essert und Erwin Rußkowski, Gewinner in der Kategorie ProsaKampert, Georg Lenzen, Silke Essert und Erwin Rußkowski, Gewinner in der Kategorie ProsaKampert, Georg Lenzen, Silke Essert und Erwin Rußkowski, Gewinner in der Kategorie Prosa
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Gute Tipps den Sommer zu genießen.
Jetzt kommen die heißen Tage...

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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So gerne wir einen schönen Som-
mer genießen, so sehr belasten
uns doch mitunter hohe Tempe-
raturen, besonders ältere Men-
schen sind von den stärkeren
Belastungen des Herz-Kreislauf-
Systems betroffen und hier auf
Hilfe angewiesen.
Wir fragten Frau Schulz vom So-
zialen Dienst Kleineichen, wie
man bei einer Hitzewelle wirk-
sam Erleichterung schaffen kann.
„Natürlich stellt auch in unserer
Einrichtung eine Hitzewelle mit
Temperaturen über 30 Grad, die
zur Zeit ja immer wieder mal
erreicht werden und auch in den
nächsten Tagen erwartet wer-
den, für unsere Bewohner*innen
eine besondere Herausforderung
dar,“ meint Frau Schulz, „unse-
re Einrichtung verfügt jedoch
über einen schattigen Garten mit
hohen Bäumen, wo zumeist eine
leichte Brise geht.
So ist selbst bei starker Hitze
ein gelegentlicher Aufenthalt im
Freien möglich.“

Mit den folgenden Mit den folgenden Mit den folgenden Mit den folgenden Mit den folgenden TTTTTipps habenipps habenipps habenipps habenipps haben
wir gute Erfahrungen gemacht:wir gute Erfahrungen gemacht:wir gute Erfahrungen gemacht:wir gute Erfahrungen gemacht:wir gute Erfahrungen gemacht:
• Besonders wichtig: TTTTTrinkrinkrinkrinkrinken Sieen Sieen Sieen Sieen Sie

vielvielvielvielviel und lieber lauwarme Ge-
tränke. Am besten sind etwa
2-3 Liter Flüssigkeit über den
Tag verteilt. Bei Hitze ver-
braucht der Körper mehr Nat-
rium. Deshalb ist es ratsam,
natriumreiches Mineralwas-
ser zu trinken und sich eine
Extraprise Kochsalz zu gön-
nen. Auch Melonen sind ein
guter Durstlöscher an heißen
Tagen. Wer zu wenig trinkt,
wird müde, bekommt Kopf-
schmerzen und im Extremfall
einen Kreislaufkollaps.

• Halten Sie eine Flasche mitFlasche mitFlasche mitFlasche mitFlasche mit
kaltem kaltem kaltem kaltem kaltem WWWWWasser an ihre Ellbo-asser an ihre Ellbo-asser an ihre Ellbo-asser an ihre Ellbo-asser an ihre Ellbo-
genbeugegenbeugegenbeugegenbeugegenbeuge..... Auch ein feuchtes
Tuch an der Schläfe hilft.

• Bevorzugen Sie leichtes Es-leichtes Es-leichtes Es-leichtes Es-leichtes Es-
sensensensensen wie Gemüse, Fisch und
Obst, schwere Kost belastet
das Herz-Kreislauf-System
unnötig.

• Lüften SieLüften SieLüften SieLüften SieLüften Sie in den frühen Mor-
genstunden gut durch und

halten die Räume anschlie-
ßend dunkel.
Tragen Sie luftige, leichte Klei-
dung, am besten aus Leinen
oder Baumwolle.

• Verlängern Sie die Mittags-Verlängern Sie die Mittags-Verlängern Sie die Mittags-Verlängern Sie die Mittags-Verlängern Sie die Mittags-
pausepausepausepausepause - am besten halten Sie
»Siesta«. In den heißen südli-
chen Ländern ist das schon
lange Usus. Dort wird nicht
ohne Grund während der Mit-
tagshitze nicht gearbeitet.

• Vermeiden Sie die direkteVermeiden Sie die direkteVermeiden Sie die direkteVermeiden Sie die direkteVermeiden Sie die direkte
Sonne!Sonne!Sonne!Sonne!Sonne! Wenn Sie sich
draußen aufhalten suchen
Sie stets den Schatten auf.

• Vermeiden Sie körperlicheVermeiden Sie körperlicheVermeiden Sie körperlicheVermeiden Sie körperlicheVermeiden Sie körperliche
AnstrengungAnstrengungAnstrengungAnstrengungAnstrengung und duschen
Sie warm. Kaltes Wasser
lässt den Blutdruck anstei-
gen. Sport sollten Sie
höchstens am frühen Mor-
gen oder abends treiben,
verschwitzte Kleidung um-
gehend wechseln.

Und sollten Sie mit dem Auto in
den Urlaub fahren: Denken Sie
daran, reichlich Wasser mitzu-
nehmen (am besten in einer Kühl-
box)!
Schon so mancher hat bei Hitze
viele Stunden im Stau verbracht.
Darauf sollte man unbedingt
immer vorbereitet sein.
 Im Grunde kennen wir alle die-
se einfachen Maßnahmen, man
sollte sie sich nur ab und zu
vergegenwärtigen und auch be-
herzigen. Kommen Sie gut durch
die heiße Zeit und vor allem:
Bleiben Sie gesund!
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Bondina Schulze für den Frieden
Stadt Rösrath zeigt das erste Mal Flagge für den Frieden und gegen Atomwaffen

Lions Club
Rösrath
Staffelstab
übergeben
Traditionell in der Jahresmitte
wird der Staffelstab der Lions Rös-
rath übergeben.
Steffen Lindner überreichte die-
sen dem neuen Präsidenten Joa-
chim Mernyak.
In der nächsten Ausgabe werden
wir ausführlich zu den Aktivitäten
des Clubs berichten.
(mrs)

Seit dem 8. Juli weht vor dem
Historischen Rathaus das erste
Mal die Flagge des weltweiten
Bündnisses der Mayors for Peace
(engl.: Bürgermeister*innen für
den Frieden). Mit dieser Aktion
wollen nicht nur wir, sondern auch
mehr als 500 Städte in Deutsch-
land in diesem Jahr ihre Solidari-
tät mit der Ukraine zeigen und
sich für eine friedliche Welt ohne
Atomwaffen einsetzen.
Mit dem russischen Angriff auf die
Ukraine im Februar dieses Jahres
ist die europäische Sicherheits-
ordnung zerstört worden. Die nu-
klearen Drohgebärden Russlands
sind ein Tabubruch. Die atomare
Bedrohung ist so präsent wie lan-
ge nicht mehr.
Vor diesem Hintergrund fand in
Wien vom 21. bis 23. Juni die ers-
te Vertragsstaatenkonferenz des
Atomwaffenverbotsver t rages
statt. Der Vertrag war am 22. Ja-
nuar 2021 in Kraft getreten.
Deutschland hat an der UNO-Kon-
ferenz als Beobachter teilgenom-
men. Die Mayors for Peace waren
mit zahlreichen Delegierten
ebenfalls vertreten. Hibakusha -
Überlebende der Atombombenab-
würfe auf Hiroshima und Nagasa-
ki - berichteten über die beispiel-
lose humanitäre Katastrophe, die
der Einsatz dieser Massenvernich-
tungswaffen verursachte.
Bürgermeister*in Bondina Schul-
ze ist erschüttert und entsetzt
über die jüngsten Ereignisse in

der Ukraine.“Die Flagge ist ein
sichtbares Zeichen unserer Soli-
darität mit der Ukraine. Es ist aber
auch ein klares Zeichen gegen die
atomare Aufrüstung und für den
Frieden. Deswegen können wir als
Mayors for Peace Stadt nur den
Atomwaffenverbotsvertrag unter-
stützen. Es darf keinen Stillstand
in der nuklearen Abrüstung ge-
ben!“ Mehrmals im Jahr wird die
Stadt Rösrath nun zu bestimmten

Terminen die Flagge der Mayors
for Peace als Zeichen am histori-
schen Rathaus hissen.
So verleiht die Stadtverwaltung
Rösrath dem tiefen Wunsch nach
einer friedlichen Welt ohne Atom-
bomben Ausdruck. Wohl wissend,
dass immer und immer wieder an
die schrecklichen Atombomben-
abwürfe von Hiroshima und Na-
gasaki im Jahre 1945 erinnert
werden muss. Damit das damit

verursachte Leid nicht in Verges-
senheit gerät, wird die Flagge an
folgenden Tagen gesetzt:
• 6.6.6.6.6. & 9. & 9. & 9. & 9. & 9.     AugustAugustAugustAugustAugust

Gedenken an die Atombom-
benabwürfe auf Hiroshima und
Nagasaki

• 1. September1. September1. September1. September1. September
Deutscher Antikriegstag

• 21. September21. September21. September21. September21. September
Internationaler Tag des Frie-
dens, Weltfriedenstag
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Lage ist wichtig, aber nicht alles
Checkliste für den Grundstückskauf: Augen auf bei der Wahl des Standorts
Lage, Lage, Lage - so lautet eine
bekannte Immobilienweisheit,
wenn es um die Kriterien beim
Kauf eines Grundstücks geht. Die
Lage des Grundstücks im Hinblick
etwa auf Infrastruktur und Ver-
kehr ist tatsächlich im Gegensatz
zu anderen Details eines Bauvor-
habens von enormer Bedeutung.
Sie entscheidet maßgeblich über
die langfristige Werthaltigkeit der
Immobilie. Allerdings ist die Lage
auch nicht alles - ein paar andere
wichtige Dinge sollten angehen-
de Bauherren beim Grundstücks-
kauf ebenfalls berücksichtigen.
Hier sind fünf bedeutsame Punk-
te:
1. Bebauungspläne haben oft
strenge Vorschriften, angehende
Bauherren sollten deshalb gründ-
lich prüfen, ob sie auf dem avisier-
ten Grundstück ihre Vorstellungen
umsetzen können. „Selbst auf bau-
reifem Land ist nicht jede Maßnah-
me zulässig“, betont Florian Haas,
Finanzexperte und Vorstand der
Schutzgemeinschaft für Baufinan-
zierende, mehr dazu steht unter
www.finanzierungsschutz.de. Infos
zu den Bebauungsmöglichkeiten,

etwa im Rahmen eines Bebauungs-
planes, gibt es beim Bauamt der
jeweiligen Gemeinde. Frühere ge-
werbliche Nutzungen oder die Nähe
zu einer ehemaligen Deponie kön-
nen das Risiko von Altlasten ber-
gen, selbst wenn sich diese nicht
unmittelbar darauf befanden. Das
Umweltamt gibt Auskunft, ob das
Grundstück im Altlastenkataster als
verdächtig verzeichnet ist.
2. Ein Bodengutachten verschafft
Klarheit über die Beschaffenheit
und Tragfähigkeit des Baugrunds.
Es sollte vom neuen Eigentümer
so früh wie möglich eingeholt wer-
den, das Geld dafür ist im Hin-
blick auf die potenziellen Folge-
kosten sehr gut investiert. Bereits
im Kaufvertrag selbst sollte man
Regelungen für das eventuelle
Vorhandensein von Altlasten tref-
fen.
3. Ist ein Grundstück „erschlos-
sen“, bestehen bereits Anschlüs-
se an das Versorgungs- und das
Straßennetz. Ist es dagegen noch
nicht an das öffentliche Entwäs-
serungssystem angeschlossen,
drohen Zusatzkosten. Sind Maß-
nahmen wie ein Straßenausbau

erst kürzlich erfolgt, sollte man
sich darüber informieren, ob die
entsprechenden Kostenbescheide
bereits ergangen sind. „Kosten-
schuldner ist immer der zum Zeit-
punkt der Zustellung des Kosten-
bescheids im Grundbuch einge-
tragene Eigentümer, nicht derje-
nige, der zum Zeitpunkt der Aus-
führung der Maßnahme Eigentü-
mer war“, erläutert Bauexperte
Haas.
4. Vom Eigentümer sollte man sich

Rund um den GrundstückserwerbRund um den GrundstückserwerbRund um den GrundstückserwerbRund um den GrundstückserwerbRund um den Grundstückserwerb
ergeben sich viele Fragen - sowohlergeben sich viele Fragen - sowohlergeben sich viele Fragen - sowohlergeben sich viele Fragen - sowohlergeben sich viele Fragen - sowohl
praktischer als auch rechtlicherpraktischer als auch rechtlicherpraktischer als auch rechtlicherpraktischer als auch rechtlicherpraktischer als auch rechtlicher
Natur.Natur.Natur.Natur.Natur.
Foto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft für
Baufinanzierende/thxBaufinanzierende/thxBaufinanzierende/thxBaufinanzierende/thxBaufinanzierende/thx

im Vorfeld der Unterzeichnung des
Kaufvertrags einen aktuellen
Grundbuchauszug vorlegen las-
sen. Dabei kann man überprüfen,
ob der Verkäufer als eingetrage-
ner Eigentümer allein verfügungs-
berechtigt ist.
5. Das Grundbuch ist auf einge-
tragene Rechte und Belastungen
zu überprüfen. Wege- und Lei-
tungsrechte etwa können die Be-
bauungsmöglichkeiten erheblich
einschränken. (djd)
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Zu Hause von Verstorbenen verabschieden
Nach einem Todesfall zu Hause sollten Angehörige nichts überstürzen.
In der Regel können Verstorbene noch mindestens 36 Stunden zu Hause bleiben.
Auch eine längere Aufbahrung ist oft möglich.

Die Aufbahrung Verstorbener zu
Hause war lange Zeit üblich, ist
aber zunehmend in Vergessenheit
geraten. Zum einen liegt das dar-
an, dass nur jeder Vierte im eige-
nen Zuhause verstirbt. Zum ande-
ren wurden zunehmend mehr Auf-
gaben rund um die Versorgung und
Bestattung Verstorbener in die Hän-
de von Bestattern gelegt. Dazu
kommt der weit verbreitete Gedan-
ke, dass Verstorbene möglichst
schnell aus dem Haus gebracht wer-
den sollten.  In der Regel müssen
Verstorbene jedoch erst 36 Stun-

den nach Eintritt des Todes in eine
Leichenhalle bzw. die entsprechen-
den Räumlichkeiten beim Bestat-
ter überführt werden, um gekühlt
aufbewahrt zu werden. Abweichen-
de Fristen bestehen in Branden-
burg und Sachsen (24 Stunden) so-
wie in Thüringen (48 Stunden). In
Bayern legen die Kommunen die
Fristen fest. Sondergenehmigungen
für einen längeren Verbleib Verstor-
bener zu Hause können beantragt
werden. Verstorbene dürfen darüber
hinaus nach dem Tod in einem Kran-
kenhaus oder Heim auch noch

einmal nach Hause gebracht wer-
den.  Für Angehörige bietet sich zu
Hause in vertrauter Umgebung die
Möglichkeit zu einem besonders
persönlichen Abschied.
Betroffene berichten, dass sie durch
die Nähe des Verstorbenen dessen
Tod und den endgültigen Charak-
ter erst richtig begriffen und akzep-
tiert hätten. Im Nachhinein hätten
sie dies als sehr heilsam empfun-
den.  Im neu erschienenen Leitfa-
den „Abschied nehmen zu Hause“
informiert Aeternitas, die Verbrau-
cherinitiative Bestattungskultur,
über die üblichen Abläufe nach
einem Sterbefall zu Hause und
gibt Ratschläge für einen persön-
lichen Abschied im vertrauten
Umfeld. Der Leitfaden erscheint
im Rahmen der mittlerweile elf-
teiligen Reihe „Handeln in Zeiten
der Trauer“. Alle Leitfäden stellt
Aeternitas kostenlos zum Down-
load bereit.
(Aeternitas)

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay
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Gedenkstunde
Flutkatastrophe

Rathausplatz
Auf große Resonanz bei der Bevöl-
kerung stieß die Gedenkstunde zur
Flutkatastrophe auf dem Rathaus-
platz Mitte Juli. Organisator war
die engagierte Stadt Rösrath die
mit Eva Richter die Veranstaltung
moderiert. „Ein großes Dankeschön
an alle Besucherinnen & Besucher
fürs Kommen - und an die Mitwir-
kenden für ihre eindrücklichen Er-
zählungen! Der in und nach der
Flutkatastrophe sichtbar geworde-
ne Zusammenhalt in unserer Stadt
wird uns auch durch künftige Kri-
sen helfen! Herzlichen Dank auch
an die Stadt Rösrath für die Unter-
stützung bei der Organisation der
Veranstaltung“, so Eva Richter.
(mrs)

Nachtbeeren
Elina Penner
In ihrem Debütroman erzählt Eli-
na Penner von Nelli, die als klei-
nes Mädchen als Russlanddeut-
sche nach Minden kommt. Sie ver-
sucht, in der Provinz mit dem deut-
schen Leben zurechtzukommen.
Halt findet sie dabei in der Ge-
meinschaft der Mennoniten. Aber
die Geschichten über ihr früheres
Leben lassen sie nicht los, und als
ihre geliebte Oma stirbt, gerät
Nelli etwas durcheinander. Ihr
Mann Kornelius eröffnet ihr
zudem, sie für eine andere Frau
zu verlassen. Und am nächsten

Morgen ist sich Nelli nicht sicher,
ob sie ihn nicht aus Versehen um-
gebracht hat… Diese Familien-
geschichte ist gleichzeitig witzig,
düster, schräg, gesellschaftskritisch
und absolut packend. Die Autorin
erzählt mit Komik und dunklem
Humor von einer Gemeinschaft von
Menschen, die aneinander festhal-
ten, weil sie nichts anderes haben.
Und mittendrin eine junge Frau, die
zusammenbricht - und ihren eige-
nen Weg geht. Bittersüße Leseemp-
fehlung!
Christine Brune-Schmidt

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Hitze ist auch für Tiere eine Herausforderung
Für ausreichend Wasser und Schatten sorgen
Rheinisch-Bergischer Kreis. Für
den Beginn der kommenden Wo-
che werden hochsommerliche
Temperaturen vorhergesagt. Das
Veterinäramt des Rheinisch-Berg-
ischen Kreises appelliert daher an
alle Tierhalterinnen und Tierhal-
ter, auf die Bedürfnisse der Haus-
und Nutztiere bei Hitze zu ach-
ten. „Bei Weidetieren ist es jetzt
besonders wichtig, dass ihnen ein
ausreichend großer Schattenplatz

und genug Wasser zur Verfügung
stehen“, rät Kreisveterinär Dr.
Thomas Mönig, „auch kann es
sinnvoll sein, die Tiere nur in den
kühleren Abend- und Nachtstun-
den auf die Weide zu lassen.“ Dies
gelte grundsätzlich für alle Haus-
und Heimtiere, etwa Kaninchen
oder Meerschweinchen, deren
Stall und Gehege sich im Freien
befinden. „Lieber einmal zu viel
nachsehen, ob die Tiere noch im

Schatten sind“, so Dr. Thomas
Mönig.
Werden diese Tiere der Sonne
ohne Schutz ausgesetzt, können
sie ebenso einen Hitzschlag erlei-
den wie in parkenden Autos zu-
rückgelassene Hunde. „Ähnlich
wie beim Menschen ist ein Hitz-
schlag auch beim Tier eine poten-
ziell lebensbedrohliche Situati-
on“, erklärt der Amtstierarzt.
Betroffene Tiere sollten unverzüg-

lich in den Schatten gebracht und
bis zur tierärztlichen Behandlung
mit feuchten Tüchern vorsichtig
und langsam heruntergekühlt so-
wie mit Wasser versorgt werden.
Auch wildlebenden Vögeln und
Insekten kann bei Hitze geholfen
werden: Besitzerinnen und Besit-
zer von Garten oder Balkon kön-
nen flache Wasserschalen in der
Zeit mit sehr hohen Temperatu-
ren aufstellen.
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Kinder-Lebens-Lauf 2022
Der „Kinder-Lebens-Lauf 2022“,
eine bundesweite Veranstaltung
vom Bundesverband Kinderhos-
piz ist auch im Bergischen Land
unterwegs und wird hier von der
Initiative Hits fürs Hospiz e.V.
organisiert. Rund 50.000 Kin-
der und Jugendliche in Deutsch-
land sind so schwer erkrankt,
dass viele von ihnen das Erwach-
senen-alter nicht erreichen wer-
den. Mit einem 7.000 Kilometer
langen Fackellauf quer durch
Deutschland will der „Kinder-
Lebens-Lauf“ nicht nur auf be-
drückende Schicksale aufmerk-
sam machen, sondern auch auf
Hilfsangebote, die es für betrof-
fene Familien gibt.
Es ist wichtig, dass neben der
finanziellen Unterstützung auch
die psychosoziale Unterstützung
von betroffenen Familien durch
häusliche Begleitangebote in
der Region stetig verbessert
wird und die Öffentlichkeit für
das Thema Kinderhospizarbeit
sensibilisiert wird. Hits fürs Hos-
piz liegt das ganz besonders am
Herzen und dafür setzt sich der
Verein seit 2007 erfolgreich ein.
Neben seinen Hilfen für die lo-
kal tätigen Ambulanten Hospiz-
dienste hat der Overather Ver-
ein wichtige stationäre Einrich-
tungen und Kinderhospize im
Bergischen Land durch finanzi-
elle Zuwendungen in erhebli-
chem Umfang unterstützt.
Durch den „Kinder-Lebens-Lauf“
soll die Kinderhospizarbeit zu-
sätzlich gestärkt werden. Ziel
ist es, dass noch mehr Familien
durch die Arbeit der Initiatoren
profitieren, um sich auf das We-
sentliche konzentrieren zu kön-
nen und mehr Zeit miteinander

verbringen. Die Kinderhospizar-
beit ist ein sensibles Thema. Umso
wichtiger ist es, durch kontinuier-
liche Aufklärungsarbeit mögliche
Berührungsängste zu nehmen.
Der erste Halt beim Kinder-Le-
bens-Lauf durch das Bergischen
Land ist am 1. August bei der Fir-
ma Orthomol in Langenfeld.
Nils Glagau, Geschäftsführer des
Unternehmens und weitere loka-
le Sponsoren mit dem Vorstand
Hits fürs Hospiz wollen die Lauf-
gruppe aus Erkrath willkommen
heißen und die Engel-Fackel, als
Symbol der Kinderhospizarbeit,
entgegennehmen.
Von Langenfeld starten die Läufer
noch am gleichen Tag zur nächs-
ten Zwischenstation der Pilgerrei-
se für die Hospizabriet nach Reus-
rath. An den folgenden Tagen wird
die Engel-Fackel über Reusrath,
Leichlingen, Opladen bis zum Kli-
nikum Leverkusen getragen.
An jedem Zwischenstopp findet
ein Event mit den lokalen Spon-

soren sowie auch hochrangigen
Politkern, wie zum Beispiel dem
Innenminister Herbert Reul statt,
welcher in Leichlingen vor Ort sein,
die Engel-Fackel und Teilnehmer
aus Reusrath in Empfang nehmen
und seine Unterstützung für den
Kinder-Lebens-Lauf und die Kin-
derhospizarbeit mit einer Rede
verlauten wird. Von Leverkusen
läuft der Kinder-Lebens-Lauf nach
Bergisch Gladbach.
Am 4. August um 15 Uhr findet auf
dem Konrad-Adenauer-Platz ein
großes Familienfest statt, zu dem
jeder herzlich eingeladen ist. Es
werden Attraktionen für Kinder,
wie zum Beispiel eine Hüpfburg
und musikalische Highlights, an-
geboten. Nach dem Familienfest
hält der Kinder-Lebens-Lauf an ver-
schiedenen Hospizeinrichtungen in
Bergisch Gladbach und Bensberg,
von wo aus es dann über Refrath
in Richtung Köln geht. In Köln
werden die Teilnehmer dann zum
Abschluss im Rathaus am 6. Au-

gust empfangen, wo dann die
Engel-Fackel an den nächsten
betreuenden Verein übergeben
wird. Sämtliche Teilnehmer und
Unterstützer aller Streckenab-
schnitte sind nach dem Rat-
haus-Empfang herzlich zum gro-
ßen Abschluss-Event im neu er-
öffneten Rheinpark-Café einge-
laden, bei welchem es ebenfalls
tolle Musik und ein gemütliches
Ausklingen des einwöchigen
Kinder-Lebens-Laufs gibt.
Die Streckenabschnitte haben
alle eine Länge von ca. drei bis
fünf Kilometer. Es muss nicht
gelaufen, sondern kann gegan-
gen, gewandert, gewalkt, mit
dem Fahrrad oder Rollstuhl ge-
fahren oder jegliche andere Fort-
bewegung (außer Auto) genutzt
werden.
Wir freuen uns über jeden Teil-
nehmer!
www.kll-2022.de
www.kinderlebenslauf.de
www.hits-fürs-hospiz.de

Der Vorname
Kein perfektes Dinner

Unerfüllte Wünsche, Jugendsün-
den und Geheimnisse werden
brühwarm aufgetischt und führen
zum Supergau.
Die Komödie „Der Vorname“ von
Matthieu Delaporte und Ale-
xandre de la Patellière handelt
von den Abgründen, die es in je-
der Familie gibt und von dem
Abend, an dem der Kochtopf

schließlich zum Überlaufen ge-
bracht wird.

Aufführungstermine sind:Aufführungstermine sind:Aufführungstermine sind:Aufführungstermine sind:Aufführungstermine sind:
Fr 18. November - Premiere, 20
Uhr
Sa 19. November - 2. Vorstellung,
20 Uhr
So 20. November - 3. Vorstellung,
18 Uhr

Wie jeden dritten Samstag im
Monat lädt Monika Engel-Strauß
zum Familienessen:
Hier hält man sich up to date und
weiß über die Macken und Pläne
der anderen Bescheid.
Als ihr Bruder Volker dann jedoch
den Vornamen seines ungebore-
nen Kindes verkündet, beginnt es
zu brodeln:

Fr 25. November - 4. Vorstellung,
20 Uhr
Sa 26. November - 5. Vorstellung,
18 Uhr

Wer führt auf:Wer führt auf:Wer führt auf:Wer führt auf:Wer führt auf:
Bühne 11-hundert, Rösrath
Ort der Ort der Ort der Ort der Ort der VVVVVerererereranstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:anstaltung:
Aula des Schulzentrums Freiherr-
vom-Stein, Rösrath
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Neue Ausstellung 
Weißlacktüren

Glatt Eckkante  €    99,-   
Glatt Rundkante    € 105,-   
4-Rillentür              € 169,-   
2, 3 oder 4 Füllungen     ab € 169,-  

Türblätter   (z.B. 86x198,5 cm)

50.000 Türelemente
vorrätig und  abholbereit!

Zargen   (z.B. 12,0 cm WST)
Eckig   € 119,-  
Rundkante € 119,-  
Profilkante € 169,-  

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

2202018 Anzeige Anzeigenecho - DOMIZIL Türen - 43x130 [B06 1000001772].indd   122.02.2022   09:26:28

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Viele gute Gründe sprechen für ein Fertighaus

Fertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen des Bauherrn geplant - vom kompakten Bungalow bis hin zur großenFertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen des Bauherrn geplant - vom kompakten Bungalow bis hin zur großenFertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen des Bauherrn geplant - vom kompakten Bungalow bis hin zur großenFertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen des Bauherrn geplant - vom kompakten Bungalow bis hin zur großenFertighäuser werden nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen des Bauherrn geplant - vom kompakten Bungalow bis hin zur großen
Stadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSStadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSStadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSStadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUSStadtvilla. Foto: BDF/Meisterstück-HAUS

In Deutschland werden immer
mehr Häuser in Fertigbauweise
errichtet. Bundesweit ist fast je-
des vierte Haus ein Fertighaus.
Dies hat von der individuellen Be-
ratung und Planung bis hin zur
guten Ökobilanz der Fertighäuser
viele Gründe.
Eine wichtige Entscheidungs-
grundlage für viele Bauherren ist
die gesicherte Qualität des neu-
en Eigenheims: Bei Fertighäusern
setzt die Qualitätsgemeinschaft
Deutscher Fertigbau (QDF) seit
1989 hohe Maßstäbe, die weit
über die gesetzlichen Mindestan-
forderungen hinausgehen. Dies
beginnt bei der individuellen Pla-
nung mit erfahrenen und qualifi-
zierten Beratern und führt über
qualitätsgeprüfte Baumaterialien
bis hin zur Übergabe einer Haus-
akte, die den Werterhalt eines
Fertighauses dokumentiert. „Das
QDF-Siegel ist eine sichere Ver-
trauensbasis für Bauherren, auf
der ein Fertighausbau gründet“,
erklärt Achim Hannott, Geschäfts-
führer des Bundesverbandes Deut-
scher Fertigbau (BDF).
Darüber hinaus werden beim Fer-
tighausbau viele natürliche und
energiesparende Materialien ge-
nutzt, die das Haus insgesamt zu

einem Energiesparhaus machen:
Der wichtigste Baustoff Holz hat
eine sehr gute Umweltbilanz, da
er von Natur aus eine hohe Wär-
medämmung bietet. Dazu werden
gezielt Dämmstoffe in der Wand
verarbeitet, durch die beim Be-
wohnen und Heizen des Hauses
viel Energie gespart werden kann.
Ebenfalls gut für die Umwelt und
das Klima ist, dass das verbaute
Holz mehr Kohlendioxid bindet,
als durch den Bau des Hauses an
die Atmosphäre freigesetzt wird.
Besonders wichtig ist vielen Bau-
herren die Planungssicherheit ih-
res Hauses. Die Prozesse Im Fer-
tighausbau laufen vom Vertrags-
abschluss bis hin zur Montage der
Häuser planungssicher. Der Roh-
bau des Fertighauses steht, wenn
das Wetter mitspielt, nach gera-
de einmal zwei Werktagen.
Danach folgt der Innenausbau und
bereits einige Wochen später ist
das Haus einzugsbereit.
Ein weiterer wichtiger Faktor für
Bauherren sind Musterhäuser, die
eine gute Hilfe bei der Entschei-
dungsfindung darstellen. In Mus-
terhäusern können sich die Bau-
interessierten individuell geplan-
te Fertighäuser vom Sockel bis
zum Giebel genau angucken und

so Ideen für das eigene Haus sam-
meln. Außerdem lassen sich beim
Besuch eines Musterhausparks
Kontakte zu verschiedenen Fer-
tighausherstellern knüpfen. Die-
ses persönliche Kennenlernen
vereinfacht die Entscheidung für
ein Fertighaus. (BDF/MB)
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Ausbildungsmarkt
Die Flachglasindustrie bietet beste Zukunftschancen
Im letzten Jahr gab es wegen der
Pandemie zehn Prozent weniger
Ausbildungsverträge. Viele Betrie-
be suchen händeringend nach
Nachwuchs. Der Bundesverband
Flachglas (BF) stellt vier hochinter-
essante Perspektiven in der tradi-
tionsbewussten und gleichzeitig
modernen Flachglasbranche vor.
Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-Flachglastechnologe/-technolo-
gin:gin:gin:gin:gin:

Drei Jahre dauert die Ausbildung
zum Flachglastechnologe bezie-
hungsweise -technologin. Danach
ist man Profi darin, mit computer-
gesteuerten Maschinen Auto-
scheiben, Isolierglas für Fenster
oder gläserne Platten für Tische,
Türen und Vitrinen zu fertigen. Die
Glasveredelung, beispielsweise
von Spiegeln oder Sicherheitsglä-
sern, ist ein weiterer Schwerpunkt

dieses Berufes, für den die Be-
werber Genauigkeit und mathe-
matische Kenntnisse mitbringen
sollten.
Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-
nikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechnik
In dieser Ausbildung lernt man al-
les, um Produktionsprozesse und
die Sicherheits- und Qualitäts-
kontrollen der Glasherstellung
mitzuverantworten, zum Beispiel

für Scheiben, Flaschen, Trinkglä-
ser oder Dekorationsartikel. Wer
diesen Beruf ergreifen möchte,
sollte neben IT-Kenntnissen ein
Interesse für Naturwissenschaften
und technische Anlagen mitbrin-
gen.
Glasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerin
Hier sind Künstler und Kreative
gefragt! Ein Glasveredler beschäf-
tigt sich zum Beispiel mit Glas-
malerei. Er oder sie schleift, fräst
und sandstrahlt Muster, Orna-
mente und Dekore und lässt so
kleine Kunstwerke entstehen.
Diese werden in fast allen Berei-
chen der Innenarchitektur ge-
braucht: großformatige Spiegel,
kunstvoll gearbeitete Kronleuch-
ter, ästhetische Fenster und Tü-
ren. Die duale Ausbildung dauert
drei Jahre und erfordert zeichne-
risches Talent und räumliches
Denkvermögen.
Wirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur Glastechnik
Lust auf Verantwortung? Der Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik ist
ein vielseitiger Beruf, in dem sich
andere auf einen verlassen kön-
nen müssen. In dem dreijährigen
dualen Studium an der Fachhoch-
schule und im Betrieb lernen die
angehenden Wirtschaftsingenieu-
re alles über die Besonderheiten
des Werkstoffes Glas sowie die
unterschiedlichen Herstellungs-
und Bearbeitungsverfahren. Aber
auch nachhaltige Themen wie Re-
cycling, Wärmerückgewinnung
oder Emissionsreduktion kommen
nicht zu kurz. Anschließend ver-
antwortet man eigene Projekte,
verwirklicht kundenindividuelle
Produktanforderungen und sorgt
für eine optimale Materialwirt-
schaft innerhalb des Unterneh-
mens. (BF/FS)
Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,
Bundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband Glas
und Solar eund Solar eund Solar eund Solar eund Solar e.V.V.V.V.V.:.:.:.:.: „Zukunft im Glas -
kurz ZIG - (www.zukunftimglas.de)
ist das Ausbildungsstellenportal
der Glasindustrie. Neben zahlrei-
chen Stellenangeboten finden Ju-
gendliche, Eltern und Lehrer hier
Hintergrundinformationen, Videos
und Tipps rund um die beliebtes-
ten Berufe der Branche. Ganz
gleich ob Ausbildung, Praktikum
oder Studium, auf ZIG geht es mit
wenigen Klicks zum Traumjob“.
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Neustart mit persönlicher Begleitung
AVGS-Angebote unterstützen Arbeitssuchende bei der Rückkehr ins Berufsleben
Der Verlust des Arbeitsplatzes
gehört für viele Menschen zu den
schlimmsten Erfahrungen, die man
im Leben machen kann. Zu den
finanziellen Sorgen kommen häu-
fig zunächst einmal Niederge-
schlagenheit, Unsicherheit und vor
allem Selbstzweifel. Irgendwann
aber geht der Blick auch wieder
nach vorne. Nun ist es wichtig,
die Weichen für den beruflichen
Neustart richtigzustellen - und
dabei kann man sich von Profis
individuell begleiten lassen.
Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Unterstützung durch Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-Arbeitsagen-
tur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutscheintur und Jobcenter per Gutschein
Arbeitssuchende haben unter be-
stimmten Voraussetzungen An-
spruch auf einen sogenannten
Aktivierungs- und Vermittlungs-
gutschein (AVGS) der Agentur für
Arbeit oder des Jobcenters. Mit
der Förderzusage kann man sich
einen zugelassenen Träger su-
chen, der durch „Maßnahmen zur
Aktivierung und beruflichen
Wiedereingliederung“ beim Neu-
start tatkräftig hilft. Die Kosten

dafür rechnet der Anbieter direkt
mit der Agentur für Arbeit oder
dem Jobcenter ab. Passende An-
gebote für Arbeitssuchende in
ganz Deutschland findet man
beispielsweise beim Institut für
Berufliche Bildung (IBB), mehr In-
formationen dazu gibt es unter
www.ibb.com/avgs. „Wir setzen
vor allem auf individuell zuge-
schnittene Coachings und fachli-
che Weiterbildungen, bei Bedarf
und mit Zustimmung der Arbeits-
agentur auch online von zu Hause
aus“, erklärt Gaby Holz, Produkt-
entwicklerin beim IBB. Videokon-
ferenzen könnten etwa bei gro-
ßer Entfernung zum nächstgele-
genen Standort, bei körperlichen
oder mobilen Einschränkungen
sowie bei familiären Verpflichtun-
gen eine sinnvolle Alternative
sein.
Coaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller FahrplanCoaching: Individueller Fahrplan
nach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgesprächnach Beratungsgespräch
In einem Erstgespräch machen
sich die Beraterinnen und Bera-
ter mit dem beruflichen Werde-

gang des Kunden vertraut. Sie
verschaffen sich einen Überblick
über die aktuelle Situation, Ziele
und Kompetenzen der Person.

Danach wird gemeinsam ein indi-
vidueller Förder- und Vermitt-
lungsplan erstellt.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 05. 05. 05. 05. 05.     August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr01.08.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915Leserfoto: Hanni Hachenberg aus Rösrath HoffnungsthalLeserfoto: Hanni Hachenberg aus Rösrath HoffnungsthalLeserfoto: Hanni Hachenberg aus Rösrath HoffnungsthalLeserfoto: Hanni Hachenberg aus Rösrath HoffnungsthalLeserfoto: Hanni Hachenberg aus Rösrath Hoffnungsthal

Aus zwei wird eins
Gemeinsames Online-Beratungs-Gemeinsames Online-Beratungs-Gemeinsames Online-Beratungs-Gemeinsames Online-Beratungs-Gemeinsames Online-Beratungs-
angebot der Mädchen- und Frau-angebot der Mädchen- und Frau-angebot der Mädchen- und Frau-angebot der Mädchen- und Frau-angebot der Mädchen- und Frau-
enberatungsstelleenberatungsstelleenberatungsstelleenberatungsstelleenberatungsstelle
Rheinisch-Bergischer Kreis. Die
Mädchenberatungsstelle und die
allgemeine Frauenberatungsstel-
le für den Rheinisch-Bergischen
Kreis bieten eine gemeinsame vir-
tuelle Beratung für Mädchen und
Frauen an. Diese können sich mit
jedem Thema und Problem an die
Online-Beratungsstelle wenden.
Das neue, gemeinsame virtuelle
Hilfsangebot beinhaltet E-Mail-
und Chatberatung, ist anonym,
kostenfrei und sicher. Für die Mäd-
chenberatungsstelle ist Louisa
Nicolini und für die allgemeine
Frauenberatungsstelle sind Katja

Gissel und Dagmar Schäfer unter
https://maedchen-frauenbera-
tung-rbk.assisto.online/ erreich-
bar. Die Mädchenberatungsstelle
und die allgemeine Frauenbera-
tungsstelle für den Rheinisch-
Bergischen Kreis teilen sich nicht
nur die Räume, sondern arbeiten
auch inhaltlich eng zusammen.
Daher wurden die Online-Ange-
bote zusammengeführt und ge-
bündelt. Ziel ist es, Mädchen und
Frauen aus dem Rheinisch-Berg-
ischen Kreis einen niedrigschwel-
ligen Zugang zu Hilfsangeboten
anzubieten.
Bevor die psychosoziale Mäd-
chen- und Frauen-Onlinebera-
tungsstelle freigeschaltet wurde,

verfügten die Beratungsstellen
jeweils über eigene digitale An-
gebote. Die Mädchenberatungs-
stelle, die seit 2010 junge Frauen
von zwölf bis 27 Jahren, deren
Vertrauenspersonen und Fach-
kräfte unterstützt, ergänzt die
persönliche psychosoziale Bera-
tung seit 2014 mit der Online-
Mädchenberatungsstelle. Die all-
gemeine Frauenberatungsstelle
hält seit 2008 ein digitales Hilf-
sangebot vor.
Die Mädchenberatungsstelle und
die allgemeine Frauenberatungs-
stelle sind Institutionen des Ver-
eins Frauen stärken Frauen. Der
Rheinisch-Bergische Kreis bezu-
schusst das Beratungsangebot.



Rundblick Rösrath – 22. Juli 2022 – Woche 29 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

ANZEIGEN · PROSPEKTEVERTEILUNG
DRUCKE ·WEB-AUFTRITTE · FILM

Wir rücken Ihre Produkte und Dienstleistungen,die gesamte
Leistungsfähigkeit Ihres Unternehmens, individuell nach
IhrenWünschen, ins richtige Licht.

ZEITUNG
Lokaler geht‘s nicht.

DRUCK
Satz.Druck.Image.

WEB
24/7 online.

FILM
Perfekter Drehmoment.

Rufen Sie mich an und vereinbaren Sie einenTermin mit mir.

MEDIENBERATERIN

FON
FON
E-MAIL

Sarah Demond

02245 6469855
02241 260-134

s.demond@
rautenberg.media

Freitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. JuliFreitag, 22. Juli
Paracelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-Apotheke
Friedensstr. 55a, 51147 Köln (Porz-Grengel), 02203/28186

Samstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. JuliSamstag, 23. Juli
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstr. 11, 51143 Köln (Porz), 02203/955950

Sonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. JuliSonntag, 24. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Montag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. JuliMontag, 25. Juli
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Str. 268, 51503 Rösrath (Forsbach), 02205/9049150

Dienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. JuliDienstag, 26. Juli
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Str. 4-6, 51427 Bergisch Gladbach (Frankenforst),
02204/61701

Mittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. JuliMittwoch, 27. Juli
Apotheke 1 extraApotheke 1 extraApotheke 1 extraApotheke 1 extraApotheke 1 extra
Rudolf-Diesel-Str. 32-36, 51149 Köln (Porz-Eil), 02203/307883

Donnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. JuliDonnerstag, 28. Juli
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Freitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. JuliFreitag, 29. Juli
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstr. 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Samstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. JuliSamstag, 30. Juli
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstr. 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Sonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. JuliSonntag, 31. Juli
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath (Heiligenhaus), 02206/3155

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-Apotheke
Moitzfeld 72A, 51429 Bergisch Gladbach (Moitzfeld), 02204/83505

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Str. 262, 51503 Rösrath (Forsbach), 02205910966

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstr. 82, 51147 Köln (Wahnheide), 02203/61482

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Hauptstr. 253, 51503 Rösrath (Hoffnungsthal), 02205/1323

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen, Herren-
höhe 1, 51491 Overath, 02206/
5464
Nach vorheriger telefonischer
Absprache
Dr. Klaus Eckert, Wahlschei-
der Straße 23 A, 52797 Loh-
mar-Wahlscheid,
0177/2192074

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath (Untereschbach), 02204/71010

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Str. 111, 51491 Overath (Steinenbrück), 02204/73588

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Angaben ohne Gewähr
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Rosenfest auf Schloss Eulenbroich
Kunsthandwerkermarkt vor traumhafter Schlosskulisse

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Schloss Eulenbroich | Zum Eulenbroicher Auel 19 | 51503 Rösrath | T. 02205-9010090 | schloss-eulenbroich.de

Traditionell findet vom 6. bis 7.
August 2022 auf Schloss Eulen-
broich bei Köln das Rosenfest
statt. Der Markt für Jung und
Alt erstreckt sich über das kom-
plette Schlossgelände und lädt
zum Stöbern und Genießen ein!
Von der Rose über hilfreiche
Rosenseminare weiter zu De-
koration, Kunst und Design bis
hin zu einem märchenhaften
Besuch der Eisprinzessin, lädt
das Fest zu einem Verweilen
und Genießen ein.
Was erwartet die Besucher?Was erwartet die Besucher?Was erwartet die Besucher?Was erwartet die Besucher?Was erwartet die Besucher?
Blumen- und Kunsthandwerks-
freunde kommen auf ihre Kos-
ten! Im Mittelpunkt des Festes
steht die Königin der Blumen.

Der Schlosshof wird durch die Fir-
ma Garten begeistert in einen Ro-
sengarten verwandelt, der das
Herz von Blumenliebhabern hö-
herschlagen lässt. Neben dem viel-
fältigen Rosenangebot, erhalten
Besucher in kostenfreien Kurzse-
minaren Tipps und Tricks zur Ro-
senpflege. Ebenso dürfen sich un-
sere Besucher auf knapp hundert
lokale wie nationale Kunsthand-
werker freuen. Feines Kunsthand-
werk und Design sowie außerge-
wöhnliche Kreationen zum The-
ma Rose prägen das Bild des Ro-
senfestes auf Schloss Eulenbroich.
In Zeiten von Massenproduktion
und Schnelllebigkeit laden wir die
Gäste ein, auf unserem Markt

Damit auch die Gaumenfreu-
den nicht zu kurz kommen,
bietet der Markt kulinarische
Angebote, die keine Wünsche
offenlassen.
ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm
Auch an unsere kleinen Besu-
cher ist gedacht! Am Samstag Geöffnet ist der Markt am Sams-

tag von 11 bis 19 Uhr und am
Sonntag von 11 bis 18 Uhr.
Der Eintritt kostet 5,00 € pro
Person, 3,00 € Ermäßigt. Kinder
und Jugendliche bis 14 Jahren
zahlen keinen Eintritt. Der Ein-
tritt gilt wie immer für zwei Ver-
anstaltungstage. Die Einlassgel-
der kommen dem Schloss zugute
und werden u.a. für Kultur, au-
ßerschulische Bildung von Kin-
dern und Jugendlichen sowie In-
standhaltungsarbeiten genutzt.
Weitere Informationen gibt es
unter +49 (0) 22 05 - 9010090
oder
info@schloss-eulenbroich.de

Schloss Eulenbroich
Zum Eulenbroicher Auel 19
51503 Rösrath

und Sonntag bieten wir im Rah-
men unseres Projektes Kennen-
LernenUmwelt ein kostenfreies
Prinzessinnenkrönchen und Ritter-
schilde basteln von 12 Uhr bis 18
Uhr an.
Märchenhaft wird es der Eisprin-
zessin! Am Samstag und Sonntag
ist die Prinzessin von 15 Uhr bis
17 Uhr zu Besuch und sorgt für
magische Momente bei unseren
jungen Besuchern.
Ebenfalls am Sonntag wird der
Rösrather Ehrenamtspreis für
Frauen, die Rose für Rösrath,
durch die Stadt Rösrath verlie-
hen.
Der Zugang zum Schloss ist
teilweise barrierefrei. Das Parken
ist kostenlos. Hunde dürfen an der
Leine mitgenommen werden.

zwischen einzigartiger
Kunst und professionellem
Handwerk zu stöbern und
zu bummeln.
Musikalisch wird das Fest
von der Pianistin Anna-Lea
Weiand untermalt. Sie wird
Improvisationen sowie ei-
gene Stücke zum Besten
geben.


